
 

 

 

Staatskanzlei
Die Regierungssprecherin

  Heinrich-Mann-Allee 107 

14473 Potsdam 
   

  Ines Filohn 

  Telefon: 0331 866-1251 

Potsdam, 05.09.2026  

Pressemitteilung 
 

  0331 866-1356 

  0331 866-1359 
   

 E-Mail: presseamt@stk.brandenburg.de 

 Internet: https://www.brandenburg.de 
   

    @staatskanzleibb 

 

„Ehrenamt des Monats“ September 

„Großes Herz für Heimat und Menschen“ – Ministerin  

Schneider zeichnet Jürgen Bohm aus Groß Schönebeck aus 

Er ist bekannt für sein großes Herz für die Heimat und seine Mitmenschen und für seine 

umfassende Kutschensammlung: Jürgen Bohm engagiert sich seit vielen Jahren auf ganz 

unterschiedliche Weise in der Schorfheide. Dafür wurde er heute von der Chefin der Staats-

kanzlei, Ministerin Kathrin Schneider, im Format „Ehrenamt des Monats“ ausgezeichnet. 

Schneider: „Jahrzehnte im Dienst der Freiwilligen Feuerwehr, im Vorstand der Immanuel-

Kirche, Hilfe für Geflüchtete und Bedürftige und Inhaber eines ganz besonderen Museums. 

Mit seinem engagierten Einsatz in verschiedenen Lebensbereichen setzt Jürgen Bohm ein 

Zeichen für Verantwortung, Mitmenschlichkeit und die Liebe zu seiner Heimat.“ 

Schneider weiter: „Ihr Wirken bereichert Groß-Schönebeck, die Schorfheide und das gesamte Land 

Brandenburg. Herzlichen Dank für diese großartige Arbeit. Sie sind Vorbild und ein wunderbares 

Beispiel für die vielen engagierten Menschen, die es überall in Brandenburg gibt.“  

Die Ehrung von Jürgen Bohm aus Groß Schönebeck reiht sich ein in die am 11. September 2026 

beginnende bundesweite Woche des bürgerschaftlichen Engagements, mit der seit 2004 der 

Einsatz von Millionen Freiwilligen in Deutschland sichtbar gemacht und gewürdigt wird. In diesem 

Jahr steht das Thema „Miteinander Zukunft gestalten“ im Mittelpunkt. 

Jürgen Bohm engagiert sich seit mehr als 40 Jahren bei der Freiwilligen Feuerwehr, dabei 23 

Dienstjahre als Wehrführer. Darüber hinaus kümmert er sich seit Jahren um Geflüchtete und Be-

dürftige. Als der Krieg in der Ukraine ausbrach, nahm Jürgen Bohm Geflüchtete bei sich auf, von 

denen einige wieder in ihre Heimat zurückgingen, andere eine eigene Wohnung und Arbeit im 
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Dorf fanden und einer bis heute bei ihm lebt. Auch 2015 gab er Menschen auf der Flucht ein Zu-

hause auf Zeit. Außerdem stellte er kostenfrei Räume für die Einrichtung einer Tafel zur Verfügung, 

um Bedürftige mit Lebensmitteln zu versorgen. Bohm gehört zum Willkommensteam des Bürger-

vereins, das 2023 mit dem Landesintegrationspreis ausgezeichnet wurde. Sein Traditionsbauern-

hof wird regelmäßig zur „guten Stube" des Dorfes. Dort werden Hochzeiten gefeiert und Feste wie 

die Brandenburger Landpartie und das Erntedankfest mit jeweils bis zu 800 Gästen ausgerichtet. 

Kindern aus Kita und Schule vermittelt er traditionelle Landwirtschaft zum Anfassen.  

Sein Kutschenmuseum hat Jürgen Bohm im Sommer 1976, also vor genau 50 Jahren, ins Leben 

gerufen, als er mit 16 Jahren seine erste eigene Kutsche erwarb. Seine Sammlung umfasst mittler-

weile 64 Kutschen der unterschiedlichsten Art – von Hochzeits- und Beerdigungskutschen über 

Ärztekutschen, Feuerwehrgespanne bis zu Transportkutschen. Außerdem hat er 50 historische 

Ackerwagen und 30 Schlitten sowie eine Geschirrkammer mit mehr als 60 Pferdegeschirren bis 

aus der Kaiserzeit. Damit ist es eine der umfassendsten Sammlungen im Land Brandenburg.  

 

Schneider: „Das ist ein historischer Schatz, der in der Region seines gleichen sucht. Und dieser 

Schatz wurde schon von vielen Besucherinnen und Besuchern bewundert, bleibt auf diese Art le-

bendig und wird für die Nachwelt erhalten.“ 

 

Seit 2007 gibt es in Brandenburg das Ehrenamt des Monats. Seit bald 20 Jahren zeichnet die Landesre-

gierung jeden Monat ein besonderes Ehrenamt und damit eine Frau oder einen Mann für ihr Engage-

ment aus. 

 

Weitere Infos zur Woche des bürgerschaftlichen Engagements unter  

https://www.engagement-macht-stark.de/  

https://www.engagement-macht-stark.de/

